
:) Kommentare! Freut mich! Danke euch zweien schon mal. :)



Und schön, dass etwas rüberkommt. Auch wenn es noch etliche Stellen hat, mit denen ich selbst nicht
zufrieden und dankbar für eure Hilfe bin.



@ Babella



Freut mich, dass du da für dich was drin finden kannst! Und ja: Böll ist lange her.



@lilli.vostry

Mit den ersten Zeilen in der ersten Version haderte ich, weil sie mir mit dem Zittern darin nicht ganz das
wiedergaben, was sie sollten. Das Zittern wirkte bei manchem Lesen ab irgendwann für mich selbst
geradezu "veralbernd".



Ich weiß auch noch nicht, ob der Anfang der zweiten Version so stehen bleibt. Stockt es sehr? Und wenn ja:
haut es dich völlig raus,  stockt es zu sehr? 



Zum Zeigefinger: an welcher Stelle liest du den? Und in welche Richtung? Das wäre mir wichtig zu erfahren
und würde mich freuen, wenn Du das -sofern möglich - konkretisierten könntest. 

Das Zeigefinger-Thema ist zwar (auch) Gegenstand, aber über diesem soll eher ein Fragezeichen
schweben. Und es wäre schade, wenn das missverständlich rüberkommt.



Und hast Du vielleicht einen Tipp / Hinweis / Vorschlag in Sachen dick auftragen? Denn das soll es nicht,
das Gedicht, im Gegenteil. Es sollte eigentlich eher leise, sich fragend, und rückblickend vor sich hin denken,
von heute aus.





LG, Literättin

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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